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Ich rate meinen Abiturienten immer: Studiert etwas, das in der Wirtschaft auch wirklich
gebraucht wird! Also etwas mit Staatsexamen (außer Lehrer), zum Beispiel Jura oder
Human/Zahnmedizin! Denn damit ist man für einen richtigen Beruf ausgebildet, das bieten nur
wenige Studiengänge.

Von einem naturwissenschaftlichen Studium rate ich aus dem selben Grunde ab, wie der TE:
Man ist nur für die Forschung qualifiziert, nicht wirklich für die Industrie, die ihre Forschung eh
immer mehr nach Asien auslagert. Grüße an den ehemaligen user Silicium! 
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